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Über mich und die JEF 

Liebe JEFer:innen, 

Ich bin Paula, 23 Jahre alt, studiere Internationale Beziehungen in Erfurt und engagiere 

mich seit 2019 bei der JEF Thüringen. Ursprünglich komme ich allerdings aus der Nähe 

von Passau am Rande des Dreiländerecks zwischen Deutschland, Österreich und der 

Tschechischen Republik. So lernte ich schon früh die Bedeutung des Schengener 

Abkommens für die EU und die europäische Zusammenarbeit sowie den kulturellen 

Austausch zu schätzen.  

Angekommen in Thüringen, kurz vor der Landtagswahl 2019 und ein paar Monate nach 

den Europawahlen, wurde mir schnell klar, dass Europa hier keine 

Selbstverständlichkeit war. Seitdem engagiere ich mich bei der JEF, ab 2020 als 

stellvertretende Landesvorsitzende für Öffentlichkeitsarbeit und ab 2021 dann als 

Landesvorsitzende.  

Im Rahmen des Bundeskongresses 2021 in Wittenberg, bei dem ich Teil des Orga-

Teams war und im Co-Vorsitz des Bundesprojekts unserer Europawahlkampagne 

„EurHope“, konnte ich bereits erste Erfahrungen auf der Bundesebene sammeln. Diese 

Umstände haben mich in meiner Entscheidung bestärkt, als Beisitzerin für EurHope 

und Kommunikation für den kommenden Bundesvorstand zu kandidieren.  

 

Motivation  

Nach mehr als drei Jahren im Thüringer Landesvorstand fühle ich mich bereit für neue 

Herausforderungen bei der JEF. In den letzten Jahren sind anti-europäische bzw. 

antidemokratische Stimmen auf dem Vormarsch in die Mitte der Gesellschaft. Man 

merkt an sehr vielen Stellen, dass wenig oder kein Platz für Europa ist und das Leben 

als Europäer:in für viele keine zentrale Rolle spielt. Es ist nicht weniger als einer der 

 



 

 

Grundpfeilder JEF, für ein geeintes und föderales Europa einzutreten und das ist in 

diesen Zeiten wichtiger denn je. 

Deshalb ist es aus meiner Sicht insbesondere wichtig, Sichtbarkeit für Europa vor allem 

im Rahmen unserer Kampagne zu schaffen und für Demokratie, Rechtsstaatlichkeit 

und und unsere europäischen Werte und Überzeugungen einzustehen. 

In diesem Kontext nimmt auch die Medienpräsenz eine zunehmend wichtige Position 

im politischen Geschehen ein und gerade deshalb ist die Kommunikation, sowohl intern 

als auch extern, für den Verband ein wichtiges Thema, welches Hand in Hand mit 

unserer Kampagne gedacht und umgesetzt werden sollte. 

Europa muss mehr in der Öffentlichkeit stattfinden und das möchte ich mit meiner 

Erfahrung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, sowie durch meine fortlaufende Arbeit an 

unserer Kampagne auf Bundesebene gerne verwirklichen und umsetzen. 

 

Ideen für die JEF 2023 – 2024 

Im Rahmen der Europawahlkampagne möchte ich gerne die Kommunikation zwischen 

allen Ebenen verbessern, um eine noch engere Zusammenarbeit möglich zu machen. 

Sowohl in der Taskforce der JEF Europe als auch bei der Umsetzung mit den Landes- 

und Kreisverbände möchte ich sicherstellen, dass alle wichtigen Informationen schnell 

und zuverlässig dort ankommen, wo sie benötigt werden. Ebenfalls ist es mir ein 

Anliegen, dass unter „EurHope“ wieder regelmäßige feste Formate und Content in der 

Zeit bis zur Europawahl und darüber hinaus etabliert werden. 

Der weitere Ausbau unserer eurhope.de Website und die digitale Vernetzung, gerade 

auf Grundlage unserer Forderungen, die aus der Zusammenarbeit mit make.org 

hervorgehen, ist beispielsweise für die Zusammenarbeit mit möglichen Partnern ein 

Kernthema meiner zukünftigen Arbeit. 

Die Kampagne ist bis zu den Europawahlen das Herzstück unserer Arbeit und durch 

ihre Transnationalität ist besonders im Bereich Internationales sehr viel Man- und 

Womanpower notwendig. Zusammen mit Tobi, unserem International Officer, und 

Helene, mit der ich mit die Beisitzposten für Internationales und Kommunikation 

aufteilen möchte, würde ich auch nach der Europawahlkampagne gerne 

Ansprechpartnerin für den Bereich Internationales sein und bei Projekten wie dem 

Internationalen Berlin Seminar oder auch einer Bundesverbandsfahrt im kommenden 

Jahr, sehr gerne in der Organisation unterstützen.  

Solltet ihr noch Fragen haben, kommt gerne jederzeit auf mich zu! 

 

Eure Paula 

 

 


